
Wir sind stolz: 

Das Celtis ist weiterhin Umweltschule! 

 

Zum wiederholten Mal konnten wir den Titel „Internationale 

Nachhaltigkeitsschule – Umweltschule in Europa“ verteidigen und dürfen 

diesen Titel auch in Zukunft führen.  

Gelungen ist dies vor allem durch den großen Einsatz des P-Seminars „Celtis for 

future“, das durch verschiedene Projekte dazu beigetragen hat, unsere Schule 

und den Schulalltag umweltbewusster und nachhaltiger zu gestalten.  

 

Im Folgenden werden diese Aktionen etwas genauer beschrieben: 

 

Plakate: 

Gerade in der heutigen Zeit, in der billig und massenhaft produzierte Kleidung 

konsumiert wird, ist es wichtig, über die Schattenseiten der herkömmlichen 

Modeindustrie zu informieren und deren negative Auswirkungen auf die 

Umwelt und auch der Arbeitskräfte in den Blick zu nehmen. Aus diesem Grund 

haben wir einige Plakate angefertigt, die sich mit dem Thema beschäftigen und 

darüber hinaus nachhaltigere Alternativen für den Umgang mit Kleidung 

aufzuzeigen. Diese werden im Schulhaus ausgestellt (vor den Räumen der 

Biologie) und können als Anregung dienen, den eigenen Modekonsum zu 

überdenken bzw. umweltfreundlicher zu gestalten.  

 

Weihnachtliches Basteln:  

Gemeinsam mit der Klasse 6d wurden aus alten Einmachgläsern Windlichter 

gebastelt. Man muss also nicht immer Neues kaufen, sondern kann, scheinbar 

unbrauchbare, Materialien verwenden und ihnen auf diese Weise einen neuen 

Wert zukommen lassen. Dabei entstanden tolle Stimmungslichter, die sicher 

noch lange Freude machen. Bilder und eine ausführlichere Beschreibung dieser 

Aktion finden sich in einem eigenen Artikel hier auf der Homepage. 

 

Handysammlung:  

Alte Handys wurden und werden weiterhin gesammelt.  So können durch eine 

externe Firma seltene Rohstoffe recycelt bzw. noch funktionsfähige Telefone 

aufbereitet werden. Die dabei erwirtschafteten Gewinne fließen in nachhaltige 

Projekte. Sollte sich der ein oder andere noch von ausgedienten Geräten 



trennen wollen, um diese tolle Aktion zu unterstützen, kann er diese in die 

Sammelboxen im „Bio-Stufensaal“ werfen.  

 

Umweltfreundlicher Schulbecher:  

Allein in Deutschland werden pro Stunde 320.000 Einwegbecher weggeworfen. 

Das sind etwa 2,8 Milliarden pro Jahr. So kann das nicht weitergehen, dachten 

wir uns und designten gemeinsam mit der Firma NOWASTE eine Kollektion 

nachhaltiger Becher aus natürlichen Rohstoffen speziell für unsere Schule. 

Natürlich ließen wir es uns nicht nehmen, ein eigenes Logo zu kreieren. So 

freuten wir uns sehr, dass tatsächlich 185 Bestellungen eingegangen sind und 

auf diese Weise ein kleiner Beitrag zur Reduzierung umweltschädlicher 

Wegwerfbecher geleistet werden konnte. Wie angekündigt spenden wir zudem 

einen Betrag von 350 Euro aus Einnahmeüberschüssen für nachhaltige bzw. 

wohltätige Zwecke in und um Schweinfurt. Ein entsprechender Bericht folgt in 

den nächsten Wochen.  

 

 
Das P-Seminar „Celtis for future“ 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


